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11

Complotte zum Sturze des Neichskanzler . neralintendant der deutschen Heere im Jahre 1870 durchswünschte Bewilligung neuer Steuern unnöthig wurde . Den
Die Zeit der beginnenden politischen Stille hat einen die musterhafte Leitung des Verpflegungswesens um das Herrn Reichskanzler verdroß das nicht wenig , und er hat

Correspondenten der „Magd. Ztg." , welcher sich sonst mit Vaterland die größten Verdienste erworben; denn ohne sich bekanntlich später durch die neue Zollgesetzgebung Mehr¬
theologischen und Universitätsangelegenheiten befaßt und auf Stosch' s Proviantcolonnen wären die preußisch - deutschen einnahmen beschafft . Fürst Bismarck war ärgerlich über
diesen Gebieten gut unterrichtet ist, veranlaßt , sich den Herrn Heere gar nicht so marschfähig gewesen. Aber sich das Miß - jeden Minister , der sich von den hochgestellten Forderungen
v. Stosch zum Gegenstand einer Besprechung zu wählen . fallen des Reichskanzlers zuzuziehen, hatte er damals wohl abhandeln ließ und dadurch das Deficit verkleinern half .
Die „ Nordd . Allgem . 3tg ." fällt nun voller Wuth über kaum besondere Gelegenheit . Nun wurde Stosch an die In der Budgetcommission bewies nun einmal der Abg .
seine Auseinandersetzungen her , nennt den Verfasser des Spiße der Marine berufen . Diese war zwar sehr brav , Rickert dem Chef der Admiralität zahlenmäßig , daß es in
Artikels einen „freisinnigen " Correspondenten - obgleich der- aber es war in ihr bis dahin etwas Schwerfälliges , Nach- dem betreffenden Jahre gar nicht möglich sein würde , die
selbe entschieden liberale Blätter kaum jemals bedient haben lässiges gefördert worden , weil das als etwas specifisch See - hohen für die Marine geforderten Summen zu verbrauchen ,
dürfte, wohl aber langjähriger Mitarbeiter Wiener officiöser männisches galt ; die Marine war , wie selbst damalige Ma - denn die Werften waren gar nicht in der Lage , so viel
Blätter ist und giebt ein wunderbares Märchen zum rineoffiziere später zugestanden , etwas verloddert " . Jett Schiffe , wie angeben war , zu erbauen , und wenn selbst der
Besten. Im Jahre 1880 sollen sich Fortschrittler , National - wurde Stosch' s immenses Organisationstalent und seine große Bau möglich gewesen wäre , so wären noch auf Jahre hinaus
liberale , ultramontane und sogar böse Secessionisten zu- Energie für geeignet befunden , um neues Leben in die Ma - nicht Mannschaften und Offiziere genug vorhanden gewesen,
sammengethan haben , um den Reichskanzler zu stürzen und rine zu bringen . Und Herr v. Stosch hat ungemein Großes um die Schiffe im Falle des Krieges zu bemannen . ,, Wir

ein aus den verschiedenen genannten Elementen zusammen - geleistet. Möge diese und jene Einzelheit nicht die Probe wollen ja , führte er aus, nichts , was zur Stärkung unserer
gefeßtes Coalitionsministerium zu bilden, an dessen Spitze bestehen, durch Stosch ist die Marine doch erst zu einer Seemacht nothwendig ist, verweigern ; wir Liberalen haben
der damalige Chef der Admiralität v. Stosch als Reichs- Bedeutung gelangt , daß sie sich mit Stolz neben die alten immer besonders ein Herz für die Marine gehabt ; aber wir
fanzler treten sollte . Auch nur an die Möglichkeit eines Seemächte stellen kann und manche überflügelt hat . Herr wollen auch nicht zwecklos Summen bewilligen , die zu ver¬

solchen Complottes zu glauben , dazu gehört eine ganz krank v. Stosch konnte dazu nur durch seine rücksichtslose Energie brauchen gar nicht möglich sind .
hafte Idee , und die „N. A. Ztg . " wird daher für ihre Ent - gelangen , die denn auch vielfach verlegt hat , verlegt nach Und Herr v. Stosch war ehrlich genug , dies zuzugeben ;
hüllung bei Allen , die unserm politischen Leben auch nur unten und oben. und er stimmte zu , daß eine halbe Million von den Aus¬
einigermaßen nahe stehen , nirgends Boden finden . Es ist möglich, daß da auch bald Differenzen zwischen gaben für die Marine abgesetzt wurde . Darüber hat nun

Wenn auch Manches, was der Correspondent der Herrn v. Stosch und dem Reichskanzler zu Tage getreten Fürst Bismarck wiederholt sich sehr mißbilligend geäußert;
„ Magd . Ztg ." sagt , sehr richtig sein mag , so schließen wir sind . Manches davon mag nicht an die Deffentlichkeit ge- das Verhältniß zwischen den beiden Staatsmännern wurde
doch aus manchen Einzelheiten , daß er nicht besonders be- treten sein . Nach außen zeigte sich zuerst eine Differenz 1873 , immer gespannter , und ein offener Bruch konnte nur dadurch
fähigt war , sich gerade über diese Frage vernehmen zu lassen. als Capitain Werner (der jetzige Admiral) in den spanischen verhindert werden , daß der amtliche wie außeramtliche Ver¬
Er sagt z. B. , schon lange vor 1870 habe eine Entfrem- Gewässern ein im Besiz der Communarden von Cartagena fehr zwischen ihnen vollständig aufhörte. Umgekehrt gestaltete
dung zwischen Bismarck und Stosch bestanden . Das möchten befindliches Kriegsschiff wegnahm, weil es die rothe Flagge sich der Verkehr des Leiters der Marine zu den Liberalen im
wir kaum annehmen . Erst am 1. Januar 1872 wurde geführt hatte . Doch gelang es nicht, der Leitung der Marine Parlament freundlich ; nicht weil dieselben sich politisch
Herr v. Stosch zum Chef der Admiralität , Staatsminister einen von ihr gemachten Fehler nachzuweisen. Diese mußte nahe standen - von Parteipolitik ist zwischenden Liberalen und
und Mitglied des Bundesrathes ernannt , und Fürst Bis - nun Jupiter ein Opfer bringen , indem sie Werner zurück- Herrn v. Stosch wohl nie die Rede gewesen, und dieser ist
marck hätte , wenn schon damals Differenzen vorgelegerief und durch Pozewiſinski erſeßte. wahrscheinlich ein sehr conservativer Mann , aber von der

-

-sondernhätten , wohl Einfluß genug gehabt , die Ernennung zum Deutlicher trat eine Differenz aus Anlaß einer Ver - alten Schule , nicht von der neuen , willenlosen
Minister und Bundesrathsmitglied zu verhindern . Vorher handlung in der Budgetcommission hervor . Seit der allerweil sie immer genau wußten , was er wollte , weil er nie
war Herr v. Stosch seit dem Friedensschluß Generalstabs - größte Theil der französischen Milliarden zu militärischen Hintergedanken hatte . Die jetzige Politik ist ja leider so be¬
chef der in Frankreich zurückgebliebenen Occupationstruppen , Zwecken festgelegt war und die Finanzen nicht mehr so schaffen, daß Jeder , welcher Partei er auch angehören

und auch in diese Stellung hätte er kaum gelangen können , reichlich vorhanden waren , wie in des Reiches Flitterwochen , und ob er auch im Ministerstuhle ſizen möge fich in
wenn dem Reichskanzler besonders daran gelegen gewesen fam Fürst Bismarck seit 1873 Jahr für Jahr mit neuen Acht davor nehmen muß , ob jeder neue Schritt in der Po¬
wäre , seine Berufung zu verhindern . Herr v . Stosch hat Steuerplänen . Der Reichsetat war nunmehr Jahr für Jahr litik nicht für ihn eigens gelegte Fußangeln enthalte . Die ganze
sich durch die rücksichtslose Energie , mit der er das durch - so abgefaßt , daß er ein Deficit enthielt , welches durch neue Politik ist jetzt von Mißtrauen erfüllt Mißtrauen der

führte , was er für nothwendig oder auch nur nüßlich hielt , Steuern gedeckt werden sollte. Aber die Sprecher der Libe- Parteien , Mißtrauen der verschiedenen Berufsstände , Miß¬
viele Gegner früher in der Armee wie später in der Marineralen in Finanzsachen , der Abg . Richter von der Fort - trauen selbst der Minister gegeneinander u . s. w.
gemacht ; er haschte gar nicht nach Popularität , konnte selbst schrittspartei und der Abg . Rickert von den da - fiel bei Herrn von Stosch fort . Wenn er sagte , soviel sei
das Schwerste leisten und spannte die ihm untergebenen maligen Nationalliberalen , wußten alle Jahre das Deficit unbedingt nöthig, so konnte man dies glauben. Darum war
Kräfte aufs Höchste an , von ihnen dieselbeLeistungsfähigkeit durch Absehung von den nicht unbedingt nothwendigen Aus- man geneigt, dies eher zu bewilligen , als andere Forderungen,
fordernd , wie sie ihm eigen war . Durch diese Energie hat gaben , durch Hinauffeßung der oft viel zu niedrig angefeßten bei denen man nicht wußte , ob nicht was dahintersteckte .
er sich als Generalquartiermeister der vom preußischen Kron - Einnahmen und durch Zuhilfenahme der Bestände aus Das ist das ganze Geheimniß der Freundschaft " zwischen
prinzen befehligten II . Armee im Jahre 1866 und als Ge- früheren Jahren zu beseitigen, so daß dadurch auch die ge- Herrn v . Stosch und den Liberalen, und jeder andere Mi¬

Das Fräulein von Birkenweiler .

Roman von A. Lütetsburg .

( Fortsetzung . )

32

Das

Helene vergaß das nie . Sie hatte oft mit dankbaren Anfang Juni kamen zwei junge Damen , Baronessen von
Gefühlen seiner gedacht und auch den Versuch gemacht , Tante Leßdorf , mit ihrer Kammerzofe nach Birkenweiler , um dort
Caroline mit dem großen Jungen auszusöhnen , der Helene einige Sommermonate zu verbringen , und nun war es , als
als Kind den Zauberkünften der Waldfrau entrissen hat . ob das alte stille Schloß völlig auf den Kopf gestellt sei.

Nach der Rückkehr der Freiherrin und Margot war hiermit hatte sie nun freilich nicht viel Glück, die Wildeck ' s Sie hatten eine Reihe von Zimmern im linken Schloßflügel
dann der Umgang freilich auf lange Zeit unterbrochen . Die waren Verwandte der Freiherrin , und diese Thatsache genügte bezogen und es war , als ob fürstliche Personen daselbst ihren
Kammerjungfer war wieder entlassen und Helene abermals in den Augen des sonst so nachsichtigen und zum Verzeihen Einzug gehalten . Für Helene kamen jetzt wirklich schlimme
an deren Stelle getreten . Vom frühen Morgen bis späten geneigten Fräuleins , ihn zu einem charakter- und ehrlosen Tage und mancher Abend fand sie in Thränen . Sie hatte
Abend wurde sie gehezt, hierhin und dorthin , so daß sie Menschen zu stempeln. Das war der eine Punkt , in welchem hier etwas nicht recht gemacht und dort etwas verfehlt ,
auch vorläufig nicht daran denken konnte, ihre Studien Tante Carolinens und Helenens Ansichten weit , weit aus - Margot schalt sie mit den härtesten Worten im Beisein der
fortzusehen . einander gingen . fremden Gäste , trotzdem sie gewiß eifrig bemüht gewesen war ,

Margot schwamm in einem Meere von Wonne . Sie
Die Nachricht , daß Arthur nach Birkenweiler kommen Alles zur Zufriedenheit der Freiherrin und ihrer Tochterhatte sich für die Sommermonate zwei , drei ihrer Jugend - werde , hatte Helene nur im ersten Moment stark erreat , auszuführen . Und wenn sie nur wenigstens eine freie Stunde

freundinnen zum Besuch eingeladen , und außerdem hatte später war sie ruhiger geworden . Was fümmerte es sie , obfgefunden hätte , um sich bei Tante Caroline Trost und Be =

Herbst das Gut seines Vaters übernehmen würde , ihr ver - und wenn er es dennoch that , so fand er sie als eine Magd mehr aus dem Schlosse gekommen .
sprochen, sie noch im Laufe des Sommers auf einigeWochen des freiherrlichen Hauses wieder. Das war so natürlich,

Eines Morgens , als Helene in der Küche beschäftigt
zu besuchen. Er war ein prächtiger Mensch geworden , groß und beherzte our Gebande – es ließ ich nicht ändern war, stürzte Margot mit hochrothem Kopfe herein, einenund stattlich , das Gesicht von einem dunkeln Vollbart um¬
geben. Alle Mädchen waren in ihn verliebt, sie nicht aus- Besorgniß des Moments gedachte, wo sein Blick auf sie

fie konnte es sich nicht verheimlichen, daß sie mit großer Brief in der Hand haltend.
genommen , wie sie lachend erzählte . Arthur habe sie nichtwieder erkannt , weil sie so groß und schön geworden , und

Wer gnädiges Fräulein ? " entgegnete Helene , die in

er sei wirklich in Zweifel gewesen , ob er sie noch bei dem Aber Helene hatte im Laufe der Zeit mit manchem hatte. Ein zorniger Blick aus Margots Augen strafte sie
der That für den Augenblick nicht an Arthur Wildeck gedacht

früheren alten, vertraulichen Namen anreden solle, was sie Schmerz zu rechnen gehabt und Manches überwinden müssen, für diese Bergeßlichkeit. Es war doch unerhört, wie diesewas sie mit Hülfe ihres Verstandes und Stolzes glücklich person sich verstellen konnte.überwunden hatte .

ihm gern genug gestattet .
Helene hatte die Plauderei ihrer Cousine angehört undfein Wort gesagt , aber das Blut war ihr siedend heiß in

doch der

fallen würde .

,, Er fommt ! er kommt !"

" Wer ?" sagte sie mit schneidigem Hohn . Als ob
So reichten auch jetzt wenige Tage aus , ihre Gedanken man Dir das auseinandersetzen müßte . Aber ich kenne Deinedie Wangen gestiegen. Warum ? Sie fand alsbald eine Er - wieder ins rechte Geleise zu bringen , und sie sah mit mehr Koketterie. "klärung dafür . Es gab ja so wenig Menschen in der Welt , Ruhe dem Zeitpunkt entgegen, wo Arthur auf Birkenweiler Helene war todtenbleich geworden und richtete sich stolzdie sich um sie gesorgt und gekümmert hatten, aber Arthur eintreffen werde. Margot stand mit ihm in regem brieflichen in die Höhe. Ihre Ehre wenigstens sollte man unan¬Wildeck hatte eines Tages herzinnigen Antheil an dem Wohl Verkehr und schien allemal außer sich vor Freude , wenn ein getastet lassen.und Wehe des kleinen Mädchens genommen und sie Brief von dem jungen Wildeck kam . Dan war sie auch bis " Ja , ja , sich nur nicht so gefährlich aus , " fuhr Margot ,

nicht allein vor Margots wilden Streichen geschützt, sondern weilen freundlich gegen Helene, für welche sie sonst nur harte, die einen Augenblick erschrocken gewesen war , im nächstenauch der Freiherrin gegenüber ihre Partei ergriffen . Itadelnde Worte hatte . wieder muthiger fort . Den Baronessen ist es auch aufge =



-

nister kann genau dasselbe haben , wenn er dieselbe Methodesrung scheint demnach von den Ergebnissen der vorzeitigen nächtlichen Ueberfall des Geschwaders in dem Pußiger Wiek
Se . Königl . Hoheit der Prinzanwendet wie Herr von Stosch . Freilich muß ein durchaus Feststellung des Etats von 1884/85 wenig befriedigt zu sein . durch Torpedoboote aus .

sachliches und grades Auftreten als etwas Seltsames erscheinen - Wo die Freunde des Handwerks stecken , dürfte den Heinrich und der Chef der Admiralität , Generallieutenant

zu einer Zeit , wo die Geheimräthe es für sich selbst am vor -junabhängigen Handwerksmeistern auch daraus ersichtlich sein , v. Caprivi , wohnten diesen Manövern auf den Avisos „ Grille "

theilhaftesten halten , wenn sie gegen die Vertreter des Volks daß auch eine Petition an den Bundesrath um Annahme und „ Blitz " bei . Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich wird

möglichst unnachgiebig , schroff und unhöflich sind . des Ackermann ' schen Antrags gelangte und zwar sich heute Nachmittag auf der Panzerkorvette „ Hansa " nach
Das Geschwader soll noch bis zumEine Verschwörung in dem Verhältniß der Parteien von dem Generallieutenant z. D. Löbell in Han - Kiel zurückbegeben .

zu Herrn v. Stosch zu finden alle Parteien standen janover . Der muß es natürlich wissen , was dem Handwerk 17. d . M. hier bleiben .

zu diesem gleich mit Ausnahme vieler Conservativen , die es frommt . Nürnberg , 8. Juli . Sonntag , den 20. Juli , wird

sich nicht getrauen , sich freundlich zu einem Manne zu stellen, In Bezug auf den „ Stosch " - Artikel der „ Nord - hier ein deutschfreisinniger Parteitag für das rechts¬

der in irgend einem Gegensatz zum Reichskanzler steht deutschen Allg . 3tg ." schreibt die „ Lib . Correspondenz " : rheinische Baiern abgehalten werden , auf welchem ins¬

das kann nur durch die fixe Idee der ,,Norddeutschen" mög - Bekanntlich hat der Reichstag in dieser Session dem Nach - besondere die durch die Verschmelzung der Fortschrittspartei
lich sein, die in jedem bedeutendem Manne , dem von oben folger des Herrn von Stosch einen außerordentlichen Credit und der Liberalen Vereinigung gebotene Neuorganisation der
oder unten Anerkennung gespendet wird , einen Menschen von 19 Millionen Mark für Torpedoschiffe auf den Antrag nunmehr vereinigten Partei zur Berathung kommen wird .

wittert , der nichts Geringeres im Schilde führt , als den des Referenten der Budgetkommission , des Herrn Abgeord : Die Einladungen zu dem Parteitag , welcher aus einer gesel¬

Herrn Reichstagskanzler zu stürzen und sich auf den Minister - neten Rickert , einstimmig gewährt und damit bewiesen , daß ligen Vereinigung am Vorabend , einer vertraulichen Be¬

stuhl zu setzen. Dieser unglückseligen Idee ist in den letzten sein Interesse nicht der Person des Ministers , sondern der sprechung im engeren Kreise und dem eigentlichen Parteitage

Jahrzehnten schon eine ganz stattliche Reihe politischer Män - Sa che gilt . bestehen wird , gelangen dieser Tage zur Versendung . Zahl¬
Der Fabrikbesizer Richter - Mühlrädlig , dem infolge reiche gegenwärtige und frühere Parlamentarier haben ihrner zum Opfer gefallen , von denen mancher dem Vaterlande

noch große Dienste zu leisten im Stande gewesen wäre . seiner Verurtheilung wegen Majestätsbeleidigung außer dem Erscheinen bereits in sichere Aussicht gestellt .
Reichstagsmandat auch das Amt eines Kreistagsdeputirten
entzogen war , ist bei der am 5. ds . Mits . erfolgten Kreis¬
Deputirten -Wahl wiedergewählt worden .

Ueber die Cholera

liegen heute folgende Nachrichten vor :

Ausland .

Desterreich . Wien , 8. Juli . Der erste Straß

Die Bewegung für den „ Allgemeinen Deutschen burger Staatsanwalt ist hier eingetroffen , um über den Zu¬Toulon , 7. Juli . Bis heute Abend betrug die Zahl
Bauernverein " nimmt ihren guten Fortgang . Herr sammenhang der Straßburger Mordthaten mit den

der im Laufe des Tages an der Cholera Gestorbenen 7 .

- 8 . Juli . Von gestern Abend bis heute Vormittag Wißer -Windischholzhausen erhält so viel Einladungen aus Anarchisten Stellmacher nnd Kammerer Erhebungen vor¬
den verschiedensten Theilen Deutschlands , daß er , da er den zunehmen .

10 Uhr sind zehn Personen an der Cholera gestorben .

Marseille , 7 . Juli Von heute Vormittag 11 Uhr Versammlungen meistens nur den Sonntag widmen kann , Pest , 8. Juli . Die Parlamentswahlen sind nun

bis heute Abend sind hier 8 Personen an der Cholera ge- bei weitem nicht allen zu entsprechen wermag . Am Sonntag einschließlich der Stichwahlen beendet. Durch die letzteren
war er von einem Localcomité nach Trebra an der Hain - hat die liberale Regierungspartei und die Fraction der Un

storben .
Das Gesamma

8. Juli . Von gestern Abend bis heute Vormittag leite (Schwarzburg-Sondershausen) eingeladen . Die Versamm -sabhängigkeit noch je vier Siße gewonnen .

91 , Uhr sind vierzehn Personen an der Cholera gestorben. lung war von 3 - 400 Bauern besucht und wurde von Herrn resultat stellt sich nun folgendermaßen : 234 Liberale , Go

Paris , 7. Juli . Dr. Rochard, der aus Toulon hier - Dekonom Th . Fleischhauer -Trebra geleitet. Herr Wißer be- Mitglieder der gemäßigten Opposition, 77 Unabhängige, 17

her zurückgekehrt ist, machte heute Mittheilungen über die gründete unter lebhaftem Beifall das Programm des Ver - Antisemiten , 16 Nationale , 9 sind zu feiner beftiainter

bezüglich der Cholera bei dem Gesundheitsrath obwaltenden eins ; es wurde sodann die Osthäuser , das Programm billi - Partei zu zählen .

Auffassungen und sagte , daß die Epidemie bei den Marine - gende Resolution einstimmig angenommen und es erfolgten Frankreich . Paris , 8. Juli . Die Senatscom
mission für den Entwurf der Verfassungsrevision

truppen nachgelassen habe . Die Form , in welcher die asia - zahlreiche Beitrittserklärungen .
An den Kalksteinfundamenten des Reichstagsbaues heute gewählt . Neun Mitglieder sind gegen , ne ditische Cholera auftrete , sei eine durchaus milde .

London , 7. Juli . Im Oberhaus bestätigte Lord Car - wird bereits rüstig gearbeitet , nachdem die nothwendigen Vor - Vorlage ; jedoch verlangen auch von den letteren mehrere,

rington , daß das englische Schiff „ Carthagena " , in Fahrt arbeiten , das Ausschachten der Banketgräben und die Errich - daß die Kammer eine Garantie gebe dafür , daß die Revision

von Marseille nach Cardiff, von Lissabon aus zwei Cholera - tung von Schuppen für die Bauleute und die Materialien , auch wirklich eine beschränkte sein solle. Die Staats¬

fälle an Bord gemeldet habe, und fügte dieser Mittheilung beendet sind. Das Bureau ist vorläufig in dem noch unver-feinnahmen an indirecten Steuern sind im Juni wiederum
hinzu, die Localbehörden in Cardiff seien telegraphisch an - sehrt stehen gebliebenen südlichen Nebengebäude der Naczins - hinter dem Budgetvoranschlag zurückgeblieben, und zwar um

gewiesen worden , die Verordnung vom Juli 1883 gegen ti ' schen Gebäudegruppe untergebracht worden . Doch soll für die erhebliche Summe von zehn Millionen .
England . London , 8. Juli . Im Unterhaus

das gedachte Schiff in Anwendung zu bringen . Das Schiff den Winter ein besonderes Bureaugebäude errichtet werden .
Man will bis zum 1. April 1885 den größten Theil der erklärte der Kanzler der Schatzkammer , Childers , für diewerde erst Montag oder Dienstag in Cardiff erwartet .

Rom , 7. Juli . Die Blätternachricht von dem Vor - Fundamente und des Kellermauerwerks vollenden . Bis zum nächste Sitzung der Conferenz sei noch kein bestimmter

kommen eines Cholerafalles in Verona wird amtlicherseits 1. April 1886 soll bereits das halbe Untergeschoß und bis Tag festgesetzt , die Finanzvertreter seien aber eifrig mit ihren
Der Unterstaatssecretär im Colonial

für unbegründet erklärt, der Gesundheitszustand in ganz 1887 der größte Theil des Hauptgeschosses vollendet sein . Arbeiten beschäftigt.
Solche Bauprogramme sind jedoch erfahrungsmäßig sehramt , Ashley , theilte mit , Lord Derby habe die australischenItalien sei fortgesetzt ein günstiger .
schwer innezuhalten , und bei dem umfangreichen Reichstags - Colonien benachrichtigt , daß ein Obercommissarius oder
bau wird die regelmäßige Durchführung des Programms um ein deputirter Commissarius mit weitgehenden Vollmachten
so weniger im Voraus verbürgt werden können , als sie für die Ostküste von Neuguinea oder in der Nähe dieser

Berlin , 8. Juli . Nach hier eingegangenen Privat überall, sowohl hinsichtlich der einzelnen Anordnungen, wie Küste stationirt werden könne, um Namens der Königin den
nachrichten soll die Badecur in Ems dem Kaiser vorzüglich hinsichtlich der künstlerischen Ausbildung an die Zustimmung Schutz über jene Küste auszuüben und daß dieser Commiffor
bekommen sein und der greise Monarch sich besser befinden der Reichstags-Baucommission geknüpft ist und wohl auchsofort ernannt werden solle, wenn die Colonien für das
als seit langer Zeit .

Deutsches Reich .

Aus dem Großherzogthum .

Diekronprinzliche Familie wird sich, dem Ver- manche andere Wünsche berücksichtigt werden müssen. Im Jahr bis zum 1. Juni 1885 eine Beisteuer von 15,000 2ſtr .
Die kronprinzliche Familie wird sich, dem Ver - Bureau ist man bemüht , alle Arbeiten so vorzubereiten , daß leisten würden . Die australischen Colonien hätten diese

nehmen nach, Ende dieſes Monats zum Besuch bei der der rechtzeitigen Inangriffnahme nichts im Wege steht. Herr Beistener so eben bewilligt , die Ernennung eines Commissars
Königin von England nach Windsor 2c. begeben. Doch Bauinspektor Häger, der technische Leiter des Baues, hat die werde daher in aller Kürze erfolgen.
dürfte die Abreise der kronprinzlichen Familie natürlich erst Verdingungen für die nächsten Jahre theils abgeschlossen, Belgien . Brüssel , 8. Juli . Bei den Senats
nach der glücklich überstandenen Entbindung der Frau theils eingeleitet . Die Verdingung für spätere Perioden des wahlen haben die Liberalen , soweit sich bis jetzt über
Prinzessin Wilhelm erfolgen . Der Entbindung der Prin - Baues bleibt der Zukunft vorbehalten , da der Bedarf sich sehen läßt , in Gent vier , in Verviers zwei Siße , in
zessin wird bereits in den allernächsten Lagen entgegen mit vollständiger Sicherheit jetzt nicht angeben läßt und ver- Tournai einen Sitz verloren . In Brüssel und an mehreren
gesehen . änderte Conjuncturen bis dahin vielleicht günstigere Abschlüsse anderen Orten sind Stichwahlen nothwendig . Bis jetzt schäßt

Der Geheime Regierungsrvth Koch, welcher zur ermöglichen . Für die technischeVorbereitung sind, abgesehen man, daß die Clericalen im Senat eine Mehrheit von zehr
Beobachtung der dort ausgebrochenen Cholera nach Toulon vom subalternen Personal , noch die Baumeister Becker und Stimmen erhalten werden.
gesandt worden ist, reicht der ihm vorgesetzten Reichsbehörde könen thätig. Der Letztere iſt ſpeziell mit den zum Theil
täglich Berichte über seine Beobachtungen ein . Die außer - sehr schwierigen statistischen Ermittelungen der Constructionen
ordentliche Reichscommission, welche nach dem Ausbruch der beschäftigt. Herr Wallot wird in der künstlerischen Ausbildung
Cholera hier zusammengetreten ist , hat ihre Aufgabe noch des Entwurfs durch die Herren Nieth , Angelroth , Gramm Oldenburg , 9. Juli . Der gestrige Geburtstag Sr
nicht beendet, sondern deren Lösungen lediglich vertagt . Die und Matz unterstützt . Königl . Hoheit des Großherzogs ist hier in herkömmlicher
Arbeiten werden nach Rückkehr des Geheimen Raths Koch Der Ausschuß der Gesellschaft für deutsche Coloni - Weise gefeiert worden . Im Casino vereinigte ein Festessen
wieder aufgenommen werden und voraussichtlich zu einem sation hat an das Präsidium des Deutschen Colonialvereins die Mitglieder der Gesellschaft und die höheren Beamter
eingehenden Bericht an den Bundesrath führen . den Vorschlag gerichtet , mit ihm gemeinsam die Schaffung die Officiers corps hielten solche in ihren eigenen Casinos ab

Die , ,N . A. 3tg ." hält es für erforderlich ausdrück- eines allgemeinen Deutschen Colonisationsverbandes Das vom Kampfgenossenverein im Theatergarten arrangirt
lich zu constatiren , daß die angeordneten Etatsarbeiten anzustreben . Der Vorschlag wird begründet durch den An- Fest nahm unter zahlreicher Betheiligung der Kamerader
sich nur auf das Jahr 1885/86 beziehen. Die Reichsregie- stoß, welcher durch die Erklärungen des Fürsten Bismarck mit ihren Familien , sowie auch von Nichtmitgliedern de

in die ganze coloniale Bewegung hineingebracht sei . Nun Vereins einen angenehmen und heiteren Verlauf ; in de

fallen , daß Du Dich immer gern sehen läßt , wenn Herren - gelte es , zu beweisen , daß das deutsche Volk imstande sei , späteren Abendstunden wirkten auch die Sänger des Kamp
und gu

besuch da ist . " große nationale Ziele einheitlich anzustreben . Als Norm des genossenvereins mit und legten durch den exacten

Helene wandte sich ab . Ihre ganze Gestalt schien von Verbandes wird allgemein hingestellt , daß er allen Körper - geschulten Vortrag patriotischer und anderer Lieder ein a

Fieberfrost durchschüttelt , aber sie brachte keinen Laut mehr schaften ähnlicher Bestrebungen den Zutritt ermöglichen müsse . erkennenswerthes Zeugniß für die fleißige und erfolgreiche

über ihre Lippen . Gegen eine derartige Handlungsweise Dazu sei erforderlich , daß jeder von ihnen innerhalb des Pflege des Gesanges innerhalb des Vereins ob .

sich zu vertheidigen , wäre ein vergeblicher Versuch gewesen . Gesammtrahmens so viel an selbständiger Unabhängigkeit be¬ Die Audienzen bei Seiner Königlichen Hohei

Du wirst Arthur ' s Zimmer in Ordnung machen , die - lassen werde , als dieselbe bedürfe , um ihre Einzelziele im dem Großherzog fallen bis auf weiter aus .

selben , welche er früher bewohnt , " fuhr Margot in befeh - weitern Verbande auch fernerhin verfolgen zu können . - Versetzt sind : Postkassirer Liedke von Oldenbur

lendem Tone fort . Es kann sein , daß er schon gegen Mittag Es wird vielfach lebhafte und durchaus gerechte nach Breslau , Ober -Postsecretär Schorkopf von Prenzla

kommt , und er soll Alles zu seinem Empfang bereit finden . Klage darüber geführt , daß es den Thierärzten der Re - nach Varel und Postsecretär Stühring von Brake na

Hast Du mich verstanden ?" serve unmöglich gemacht ist, den Officiersrang zu erlangen . Stettin .
Nach einer den Postanstalten zugegangenen Versi

„ Ja , " entgegnete Helene klar und deutlich , als ob nichts Während jeder ehrenhafte Mann , der mit Erfolg die Unter¬

geschehen sei , und doch hatte sie sich wahl im Lanfe der langen secunda eines Gymnasiums oder einer Realschule erster Ord - gung des Reichspostamtes ist der Austausch von Postpackete

Jahre , die sie hier in diesem Hause verbracht , nicht so elend nung besucht hat , nach einjähriger Dienstzeit Reserve-Officier (collis postaux ) und von allen sonstigen Backeten mit un

und gebrochen gefühlt , wie in dieser Stunde . Eine Weile werden kann , verbleibt der Thierarzt , der das Primaner - ohne Werthangabe mit Sardinien und Sicilien seit de

stand sie in düsteren, unfreundlichen Gedanken verloren . zeugniß einer der genannten Anstalten besitzen und außer - 1. d. M. gänzlich eingestellt . Backetsendungen nach diese

Hatte sie ihre Kraft nicht überschäßt , würde sie auf die Dauer dem ein Fachstudium von mindestens sieben Semestern erledigt Inseln werden demnach bis auf Weiteres von den Postal

diese unerhörten Demüthigungen ertragen und doch nicht haben muß , für die ganze Zeit seines Dienstverhältnisses im stalten nicht angenommen .

eines Tages das zur Ausführung bringen was sie schon so Unterofficierrange . Wo bleibt bei einem solchen offenbaren Wie wir der V. 3. " entnehmen , hat am letzt

oft als die einzige Erlösung von diesem unerträglichen Joche Unrechte das „ suum cuique " für den thierärztlichen Stand ? Sonntag im Münsterland ein Gewitter mit Hagelschl

in Erwägung gezogen ? Man darf überzeugt sein , daß die Thierärzte zu ihrem guten an verschiedenen Stellen , z . B. in Visbeck , Erlte und U

Doch nein , da tauchte Tante Carolinens Bild vor ihrem Rechte gelangen , sobald diese Angelegenheit an höchster gegend große Verheerungen angerichtet ; in Oythe schlug d

inneren Auge auf und wie verweht waren die düsteren , un - Stelle zur Kenntniß gekommen sein wird . Blizz in die Scheune des Zellers Laufermann und äscher

heimlichen Gestalten , die Gewalt über sie zu gewinnen Danzig , 8. Juli . Die Panzerkorvetten , der Aviso dieselbe vollständig ein . Auch an anderen Orten des Herz

drohten . Sie mußte aushalten , um ihretwillen , und - sie , Grille " , zwei Panzerkanonenboote und die Torpedoboots - thums hat der Blitz verschiedentlich Schaden angerichtet :

division führten in der vergangenen Nacht wiederholt größere Kleinhorsten wurden die Frau und ein 8jähriger Sohn de

Angriffsübungen auf die danziger Hafenforts , sowie einen Arbeiters Jürgens erschlagen ; in Dingstede wurd
wollte es .

[ Fortsetzung folgt . ]
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wie wir den „ Delm . Nachr ," entnehmen der Gastwirth H. Wietings Hotel Ball und Commers begann . Es war ein Zeit auf das huldvollste mit ihm in Gegenwart seines Ge¬Rüdebusch vom Blitz betäubt , ohne jedoch weiter beschädigt großer Damenflor erschienen, die Turner zeigten hier , daß folges und eines zahlreichen Publikums .
zu werden . Auch auf dem Lande befindliches Vich ist versie von den Anstrengungen des Tags noch nicht ermüdet - Für Skatspieler . Wie viel verschiedene Spiele
schiedentlich erschlagen worden . feien und auch im Tanzen Tüchtiges leisten konnten . Ebenso sind beim Skatspiel möglich ? Es kann 496 Mal ein andererOsternburg , 8. Juli . Die hieselbst am Schüßen- eifrig zeigten sie sich beim Festcommers , wo wiederum Bank- Skat liegen. Von den übrigen dreißig Blättern kann nurhofswege belegene Landstelle des Landmanns Hockemeyer , director Propping das Scepter führen mußte. Inzwischen der erste der Spielenden bei ein und demselben Skatwelche die Wittwe Künnemann zur Wunderburg im Zwangs - war auch eine Dankes - und Glückwunsch- Depesche von 30 045 015 Mal verschiedene Karten bekommen , während sichversteigerungsverfahren am 1. April d. J . durch Kauf er- Sr . Königl . Hoheit dem Großherzoge eingegangen , die hier die übrigen zwanzig Blätter auf die beiden andern Mitspielerworben hatte , ist nunmehr an den Landmann Hermann zur Verlesung kam und mit einem donnernden Hoch auf dergestalt vertheilen , daß sie unter sich wieder die KarteWeber und den Proprietair Heinrich Meyer , beide zu unsern allverehrten Landesfürsten entgegengenommen wurde . 184 766 Mal umwechseln können .
Osternburg, mit Antritt zum 1. November d. J . verkauft Rede, Gesang und Musik folgten Schlag auf Schlag und des Stats kommen also 30 045 015 mögliche Spiele der

Auf jede zwei Blätter

wurde auch manch ' humoristisches Wort mit eingeschlossen . Vorhand und auf jedes dieser Spiele wieder 184 756 ver¬Delmenhorst , 8. Juli . Von den 8 Fleisch beschau - Eines besonderen Applauses erfreuete sich der Vortrag des schiedene Spiele in der zweiten und dritten Hand . Hierausern im Amt Delmenhorst sind im Jahre 1883 untersucht Sprechers des Osternburger Turvereins , der alle Erlebnisse ergiebt sich, daß die Zahl der möglichen Fälle überhauptworden 847 hiesige Schweine , 692 hiesige Schinken , 30 des heutigen Festes in komischer Weise in knappe Reime gesetzt 1 377 645 204 252 320 beträgt . So viele Spiele würdenhiesige und 252 amerikanische Speckseiten ; davou erwiesen und die Namen der Sieger , nach Maßgabe der Reihenfolge ihrer gemacht werden müssen , wenn alle überhaupt denkbaren
sich 3 hiesige Schweine als finnig , 2 amerikanische Speck- erworbenen Preise , mit in seine Verse eingeflochten hatte . Spiele durchgespielt werden sollen. Wenn seit Christi Ge =seiten als trichinös . Von sämmtlichen 145 Fleischbeschauern Die Stunden schwanden gemüthlich dahin ; gegen 11 Uhr burt vier Millionen Spieltische unaufhörlich fortgespielt hätten ,im Herzogthum Oldenburg wurden in demselben Jahre begann die Ueberfüllung der Lokalitäten etwas erträglicher sie würden noch nicht mit allen Spielen fertig sein .
untersucht 24 106 hiesige Schweine ( 1 trichinös , 18 finnig ), zu werden . Der um 11,30 nach Oldenburg und um 12,30 Ein Hundewettrennen fand am vergangenen37 114 hiesige Schinken (2 finnig ) , 1402 hiesige (sämmtlich nach Bremen abgelassene Extrazug führte eine große Anzahl Sonntag in Münden statt ; über den Verlauf desselben
gefund ) und 1422 amerikanische Speckseiten ( 18 trichinös ). der Festtheilnehmer zurück in ihren Heimathsort . entnehmen wir der W. 3. " folgendes : Eine große Menge
Fünf Schweine waren mit der dünnhalsigen Trichine be Am Montag , den 7. Juli , Morgens 10 Uhr versam - Hunde aller Racen wurde an der Leine zum Plaze geführt .haftet . Bemerkt zu werden verdient bei dieser Gelegenheit , melten sich die Festtheilnehmer auf dem Bahnhofe und fuhren Bis zum 1. d. M. waren bereits etwa 80 gegen den Ein¬daß in Friesoythe bei einem Fuchs verkalkte und mit noch mit dem um 10 Uhr von Bremen - Neustadt abgelassenen sagpreis von 1 My angemeldet ; am Pfosten , woselbst diedurchsichtiger Kapsel versehene Trichinen gefunden wurden . Ertrazuge nach Station Gruppenbühren . Von hier aus ging Anmeldung 0,50 M beträgt , wurde noch eine weitere An¬

( D . Nachr . ) es unter Vorantritt der Musik nach dem nahe gelegenen zahl zum Rennen vorgeführt . Jeder Hund mußte mit Hals¬Nordenhamm , 8. Juli . Mit dem Bau eines Lager - Hasbruch , wo zunächst die dicken , tausendjährigen Eichen be- band versehen sein und an der Leine oder Kette zum Plaz
schuppens für die kürzlich gegründete Lagerhausgesellschaft sichtigt und darauf bei der mitten im Walde belegenen Forst - und nach der Lagerstätte auf Anweisung des Rüdemeisters
ist jetzt der Anfang gemacht . Der Schuppen wird einen hütte der Frühschoppen eingenommen wurde . Auf dem da - geführt werden . Nach beendeter Musik begann das EröffFlächeninhalt von ca. 2000 Quadratmeter haben . Ein selbst belegenen großen freien Plage entfaltete die frohe nungsrennen für Jagdhunde in flacher Bahn 250 Schrittetolllühnes Wagestück unternahm am Freitag ein hier Turnerschaar alsbald ein Leben und Treiben , wie man es lang . Die Hunde wurden von den Besitzern die ganze Renn¬
stationirter junger Zollbeamter P. Derselbe hatte sich unter - sich eben nur in in turnerischen Kreisen denken kann und bahn entlang an den Ablaufplaz geführt . Daselbst werden
fangen , von thrch die Weser nach der Plate zu schwim - waren es namentlich die verschiedenen in Scene gesetzten sie den Wärtern übergeben , welche sie am Halsband fest¬
men; er hatte inben feine Kraft über - und den Strom unter - Spiele , welche sehr zum allgemeinen Amusement beitrugen . halten . Die Besizer der Hunde begeben sich nun wiederum

t. B. fonnte die late nicht erreichen , sondern wurde Um 121/2 Uhr ging es weiter durch das Holz nach Falken - die Rennbahn entlaug bis an das Ziel . Dort wurde das
von der Strömung aufmärts getrieben und konnte erst eben burg und wurde daselbst in Loennekers Gasthause gemein- Signal zum Ablauf gegeben und mit möglichster Geschwin¬
unterhalb Decdesdorf ganz ermattet in ein Boot gerettet schaftlich zu Mittag gegessen . Die Turner zeigten hier , daß digkeit folgt jeder Hund der Spur seines Herrn . Nach dem

(B. 3. ) fie die reichliche Festtafel vom Tage vorher längst vergessen Eröffnungsrennen folgte das Teckelrennen in flacher Bahn ,
hatten , und thaten sich gütlich an Speise und Trank . Nach 150 Schritt lang , dann das Hürdenrennen für Pinscher ,
einem mehrstündigen Aufenthalte trat man den Rückmarsch Pudel , Möpse und dergl ., 200 Schritt lang , darauf das
nach Delmenhorst an , woselbst wiederum ein Ball arrangirt Rennen für Neufundländer , Bernhardiner und Wolfshunde ,
wurde . Jm gemüthlichen Beisammensein brachte man so 200 Schritt lang . Als fünftes Rennen folgte das RennenUm 3 Uhr wurde Aufstellung zum Festzuge durch den Rest des Tages zu und die Abendzüge entführten der für Doggen, 250 Schritt lang, hierauf das Jagd - Hürden¬die Stadt genommen und zählte man 39 verschiedene Vereine , gastfreundlichen Stadt den letzten Rest der Festzügler . rennen für Hühnerhunde , 250 Schritt lang . Hier schließtvon welchen 26 ihre Vereinsfahnen mitgebracht hatten , in unerwähnt wollen wir endlich nicht lassen, daß einer großen sich an das römische Triumphwettfahren, 250 Schritt lang .der Stärke von etwa 700 Mann . Hier wurde noch ein Anzahl Turner , welche Wirthshausquartier gegen Bezahlung Den Schluß bildet das Wurstrennen für Hühnerhunde undzweites Musifcorps einrangirt und unter jubelnden Hoch angemeldet hatten, in gastfreundlicher Weise die schönsten kleinere Hunde.rufen ging die frohe Schaar durch die festlich geschmückte Frei-Quartiere angewiesen worden waren.

Die Preise bestanden vorwiegend in ge=
Stadt . Alle Fenster waren mit freundlichen Gesichtern be¬ stifteten Ehrengeschenken , wie Jagdtasche , Knickfänger , Hunde¬
sezt und die junge Damenwelt war eifrigst bemüht, die Vor- das in jeder Weise gut arrangirt war und welches beweist, Feierabend , Kynos 2c.), dann auch in Getränken , pikanten

Delmenhorst hat dem V. Turnkreise ein Fest geliefert , peitschen , Rucksack, Hundehaus , Jagdliteratur (Waidmanns
übergehenden mit schönen Bouquetts zu überschütten . Auf daß in dieser Stadt ein großes Interesse für die deutsche Eßwaaren und Kisten Cigarren.dem Festplaße angelangt, wurde zuerst unter Musikbeglei- Turnersache herrscht. Hoffen wir , daß das Deficit, welchestung ein Aufmarsch und dann von 352 Mann unter fast ohne Ausnahme aus der Einrichtung solcher Feste erwie unzuverlässig der Gehörsinn

Sinnestäuschungen . Um sich zu überzeugen ,
der Leitung des Festturnwarts , Herrn Turnlehrer Böttcher wächst, nicht allzugroß werden möge, damit den lieben

bei geschlossenen Augen
aus Bremen, Freiübungen nach dem Tacte der Musik aus- Delmenhorstern zu aller ihrer Arbeit und ihren Natural - Experiment : Man lasse eine Person auf einen Stuhl nieder¬geführt. Obgleich es ungeheuer schwer ist, daß solche Uebun- leistungen nachträglich nicht noch große Geldausgaben er- fißen und die Augen schließen, am besten mit den Händengen von einer so großen Masse egal und gleichzeitig aus¬

re werden .
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geführt werden , so gelangen dieselben so gut , wie wir sie

1

wachsen !

Vermischtes .
Ein neues Eisenbahn - Unternehmen . Die

Sir R . M.

-

ist , veranstalte man folgendes , übrigens sehr erlustigende

Barmen , 7. Juli . Ueber einen sechszehnjährigen

zuhalten . Hierauf nehme man zwei Markstücke oder Thaler
so in die Rechte , daß Daumen oder Mittelfinger sie halten ,
während der Zeigefinger dazwischen eingeklemmt ist . Hierauf
bringe man , ohne die Versuchsperson mit dem Arm zu strei¬

Reck und an der Springel geturnt wurde. Alle Zuschauer- Times" schreibt: „Die Welt ist so sehr an gigantische Pro- den Kopf, in die Brustgegend , vor den Schooß des Nicht¬
Pro- fen, die Geldſtücke langsam vor das Gesicht, über oder hinter

pläße incl . der Tribüne waren besetzt und bot sich hier dem jecte gewöhnt , daß die Bildung einer Gesellschaft zum Bau
Zuschauenden ein äußerst buntes Bild dar . Hatte der einer Europa mit Persien , Indien , Birma und China ver

sehenden und ziehe an einer bestimmten Stelle , die festzuhalten

Himmel schon während des Festzuges etwas unfreundlich bindenden Eisenbahn kein großes Erstaunen verursachen wird. ist, den Zeigefinger heraus, so daß die Flächen der Münzen
drein geschaut , so schien er jetzt die Dichtigkeit des Turner - Sir R. M. Stephensen , der seit den letzten 34 Jahren be

aufeinanderschlagen . Fragt man hierauf : „ Wo war ' s ? "
brells auf die Probe stellen zu wollen. Indeß die Turner müht gewesen, ein Abkommen mit der Pforte für den Beginn hat , regelmäßig eine falsche Stelle als Ursprungsort

so wird der Gefragte , wenn er wirklich nicht gesehen
ließen nicht ab von ihrer Arbeit und als die Wettturner der Arbeiten in der Türkei zu treffen , ist der Ansicht, daß des Geräusches angeben , und nach rechts deuten, wenn dasmit der Leistung ihrer volksthümlichen Uebungen begannen, die Unterhandlungen so weit vorgeschritten sind, die Bildung Geräusch links erfolgte , aber nach dem Kopf zeigen, wennschaute die liebe Sonne wieder so freundlich drein, als wolle einer Gesellschaft zu rechtfertigen , um die Concession, die er, man in der Gegend seiner Ellbgoen die Geldstücke klappernsie der großen Masse beweisen, daß der Turnlehrer Leers- wie er glaubt, schließlich erlangen wird, nußbar zu machen. ließ. Um so drastischer wird das Experiment, wenn manBremen auf dem Turntage Recht gehabt habe , daß nämlich Dem vorläufigen Prospect zufolge beabsichtigt er zur Herdie volksthümlichen Uebungen einzig und allein als zur Ausstellung der Zweigbahnen in Kleinasien und Persien ein fißen. Sie werden in der allerbestimmtesten Weise in der

dasselbe mit zwei Personen ausgeführt , die nebeneinander
messung des Wettstreites geeignet seien. Im Hochspringen Capital von 16 000 000 strl. in 600 000 Actien von je Regel auf direct entgegengesetzte Richtungen rathen.leisteten die Turner Detmers vom Oldenb . Turner - 20 Lstrl . oder 500 Francs aufzubringen . Es ist im Plane ,bunde und Voß vom Allgemeinen Bremer Turnverein das 4 000 000 Lstrl. durch Truppenarbeit zu sparen, so daß nur mörder berichtet die „Elb. 3tg." :Höchfte, welche je 1,55 Meter hoch sprangen . Den besten 12 000 000 Lstrl . zu zeichnen sein würden . Große Aufregung
Weitsprung führte aus Foullois -Osnabrück , welcher 5,40 Stephensen hofft, die Regierungen der Länder , welche die

unter den Anwohnern der Hofstraße erregte gestern Nach¬
Meter weit sprang und derselbe Turner war es, der den Eisenbahn durchschneiden soll, zu bewegen, Truppen für den ein elternloser 16 Jahre alter Bursche, welcher bei seinem

mittag der nachfolgende schauerliche Fall . Lebrecht Henkels ,
Centner schweren Stein am weitesten, nämlich 5,19 Meter Bau zu liefern . Die Pforte hat es indeß bereits abgelehnt, Schwager an der Hofstraße 3 Aufnahme erhalten hat undweit schleuderte , welche Leistung jedoch ebenfalls von dem diesem Ansinnen zu willfahren . "Turner Behrens -Bremen vollführt wurde . Wäre es nach

dort für sich ein Söllerzimmer als Schlafraum bewohnt ,

der bis 1882 in Gültigkeit gewefenen Wettturnordnung gerichtet: Vor etwa 30 Jahren , im Sommer 1854, machte des an der Hofstraße 1 wohnenden Abtheilungsgeometers
- Ueber Kaiser Wilhelm wird aus Ems be hat die etwa 11 Jahre alte Emilie Auf dem Thye , Tochter

gangen, so wären die eben genannten Turner als Sieger Se . Maj . der Kaiser, damals noch Prinz von Preußen, eine August Auf dem Thye , gestern Nachmittag zwischen 5 undhervorgegangen; jetzt jedoch ist die Gesammtleiſtung aus Reise nach Ostende und nahm gleich nach der Ankunft ein 6 Uhr in seinem Schlafzimmer mit einem sogenanntenHack¬schlaggebend. Gegen 7 % Uhr hatte das Wettturnen ihr Bad in der See. Sei es nun, daß er von der Reise ermesser erschlagen, die Leiche nach dem Keller verschleppt undEnde erreicht, dem sich dann noch ein Kürturnen anschloß, müdet war , oder daß eine andere Ursache mitwirkte, es wan- sich selbst sodann mit demselben Messer den Schädel derartin dem wahrhaft Erstaunliches geleistet wurde. Dann nahm delte ihn eine Schwäche an und er war in Gefahr unterzu- verletzt, daß zum Zwecke ärztlicher Behandlung die sofortigeder Festzug Aufstellung zur Preisvertheilung und in feier- gehen. Ein Herr Peerblock aus Verviers, der zufällig dort Aufnahme des jungen Mörders ins Krankenhaus erfolgenlicher Weise proklamirte der Kreisvertreter als Sieger des anwesend war , sah das Ringen des Badenden, und stürztemußte.Tages : Nach eigener Angabe des Henkels hat derselbe mit
sich wie er war , mit den Kleidern ins Wasser , und es gelang jenem unglücklichen Kinde , welches bei ihm im Schlafzimmer1. Dreyer vom Allgemeinen Bremer Turnverein mit ihm, den ihm ganz unbekannten, in dem Augenblick zu er sich aufhielt und Bilder besah, Streit bekommen und dieses522 Punkten, 2. Foullouis vom Osnabrücker Turn - reichen, da diesen die Kräfte verließen und er ohnmächtig ihn dabei durch Schimpfreden , wie „Stockfisch" , " Schaf=verein (505/6), 3. Voß vomallg . Bremer T. - V. (50/2 ), 4. wurde . Herr Peerblock trug ihn an' s Land , brachte ihn in kopf" 2c. gereizt.Bergmann desgleichen (495/6), 5. Rode desgleichen (492/3) eine Cabine und rieb und bürstete denselben etwa 20 Mi - Treppe tiefer gelegenen Küche das Hackmesser seines Schwa¬

Er habe in Folge dessen aus der eine
(war in Leer der erste Sieger), 6. Heibey vom Bremer T. -V. nuten lang, bis Aerzte herbeikamen, die Herren Verhagen gers heraufgeholt und hiermit dem Kinde fünf Schläge aufVorwärts (482 ), 7. Weber vom Männerturnverein , Bremen und Janse, deren Bemühungen auch bald mit Erfolg gekrönt den Kopf gegeben, daß dasselbe sogleich todt zu Boden ge=(47 ) , 8. Detmers vom Oldenburger Turner bunde wurden . Nun erst erfuhr Herr Peerblock, wen er gerettet stürzt sei.(476 ), 9. Behrens vom Bremer T -V. Vorwärts (465/6) hatte , dem Prinzen aber blieb sein Name unbekannt, da er verbergen, nach dem Keller verschleppt und dann ſich ſelbſt

Die Leiche habe er , um sie vor der Hand zu
und 10. Emden vom allgem . Bremer Turverein (452 ) . fich alsbald entfernt hatte . Bei seiner jetzigen Anwesenheit tödten wollen .Somit sind 8 Preise nach Bremen , 1 nach Osnabrück u . 1 hier in Ems gelangte der Name zur Kenntniß Sr . Majestät . Ein verlockendes Heirathsgesuch . Ein öster¬-

nach Oldenburggekommen, 50 Vereine dagegen leer ausgegangen. Der Kaiser war hocherfreut, seinen damaligen Lebensretter reichisches Provinzialblatt brachte kürzlich folgendes Inserat :Die Sieger wurden mit dem Eichenkranz als Symbol deutscher kennen zu lernen und ihm auch öffentlich seine Dankbarkeit „ Eine Wittwe , die noch im Besize der vollständigen Garde¬de Kraft decorirt , dann an die Spiße des Festzuges gestellt und fort zu bezeugen. Er ließ ihn sich daher am vergangenenDiens - robe ihres seligen Gatten ist, wäre geneigt, wenn sich einrd ging es nun zum Rückmarsch nach der Stadt , wo um 8 Uhr instag auf dem Spaziergang vorstellen und unterhielt sich langelpaffender Herr fände, wieder in den Ehestand zu treten ."



Hamburg , 5. Juli . Ang . von Ellenserdammersiel : Therese , Falk .
Jehoe , 2. Juli . Abg . nach Oldenburg : Germania , Thießen .
Memel , 4 . Juli . Abg . nach Brake ; Agathe , Garms .

Sammelfleisch ½ kg

Marktbericht .
Oldenburg , 9. Juli 1884 .

My D

Brake , 7. Juli . Laut Telegramm passirte das deutsche SchiffKinkel über Ferienkolonien . Herr Pfarrer strl . 80 beziffert . Nach der Pfändung wurde in dem Salon

Bion veröffentlicht im Schweizerischen Protestantenblatt" von Miß Müller ein Entrüstungsmeeting von ihr gleich- Baulina", Meisterfeld, auf der Reise von Philadelphia nach Hamburg
heute Dover .

einen Brief Kinkel ' s , der den gefeierten Dichter als Förderer gesinnten Damen abgehalten , welches mit der Aunahme fol¬ Ang . von Kotka : Dtsch . Jda , Zimmermann . Von Wilhelms¬

der Idee der Ferienkolonien zeigt und zugleich einen tiefen gender Resolution seinen Abschluß fand : „ Es ist ein Prinzip haven : Dtsch . Betty & Marie , Oltmanns . Von Wyburg : Nw . Argus ,

Einblick in sein Gemüthsleben gestattet . Der Brief lautet : der englischen Verfassung , daß Besteuerung ohne Ver - Petersen. Von Pensacola Nw. Jens Brandi , Halvorsen. Von Alfreds¬

Wir haben im Jahr 1879 unser geliebtes Töchterchen vertretung eine Tyrannei ist, und es ist wünschenswerth , daß hamn : Nw. Bethel, Martinusen.
Nordenhamm , 7. Juli . Ang . von Newyork : Engl . Theodore H.

loren . Es war von allen Menschen und besonders auch von viele Damen die in der englischen Geschichte so oft angewen - Rand , Morris .

seinen Schulgenossen geliebt als ein besonders gütiges und dete konstitutionelle Methode , der Steuerzahlung Widerstand
wohlwollendes Kind und ich glaube im Geiste der Hingeschie - zu leisten , bis Frauen das Stimmrecht unter denselben Be¬

denen zu handeln , wenn ich von dem kleinen Erbe , das ich dingungen gewährt ist , befolgen sollten und wir laden andere

für den Fall meines Todes zu der Versorgung desselben be- Hausmietherinnen ein , Miß Müller ' s Beispiel nachzuahmen ."

stimmt hatte , jetzt , da sie allen irdischen Bedürfnissen ent - Bur Unterstützung der Resolution hielt Miß Müller eine

nommen ist , einen Theil für das Wohlergehen fremder Kin - Rede , in welcher sie u . A. bemerkte : „ Es ist stets schwierig

der verwende . Ich bin überzeugt , eine Zeit wird kommen , für eine Frau , sich gegen Gesetz und Obrigkeit aufzulehnen , Butter , Waage ½ kg
wo es keine verwahrlosten Kinder mehr geben wird . Aber aber der große Widerwille , den ich gegen ein solches Ver - Butter , Markt ½ kg .

diese Zeit ist noch fern und ich meine , man thut wohl , auf fahren empfand , wurde beseitigt , als das Unterhaus , die Rindfleisch ½ kg

bleibende Stiftungen zu denken, die ihr Werk auch für die Regierung und sogar Mr. Gladstone gegen die Verleihung Schweinefleisch ½ kg .

Zukunft fest begründen und seine Segnungen in immer wei - des Stimmrechts an Frauen Reden hielten und stimmten . . Kalbfleisch 1/2 kg .
terem Umfange ermöglichen . Um hiermit einen Anfang zu Jede Frau in England ist dadurch beleidigt worden und Flomen ½ kg

machen , übergebe ich Ihnen den Betrag von 1000 Fr . unter diese Beleidigung kann nur geahndet werden , indem Schlag Schinken, geräuch., 2 kg
Schinken , frisch 1 kg

der Bedingung , es möge : erstens das Kapital nicht sofort für Schlag ertheilt wird ." (Lebhafter Beifall .) Speck , geräuchert , 12 kg

angegriffen , sondern sicher zinsbar angelegt und durch seine Die veränderte Frau . Die Köln . Volks -3tg . " Speck, frisch, 2 kg
Zinsen 10 Jahre lang vermehrt werden . Zweitens es möge schreibt in ihren Wochen -Plaudereien : Auch das Dienstmäd - Mettwurst , geräuch, 2 kg

auch nach diesen 10 Jahren ein Fünftel des jährlichen Zinses chen , das sich schlau aus der Klemme riß , verdient der Ver - Mettwurst , frisch, 2 kg

in alle Zukunft zum Kapital geschlagen, der Rest der Zinsen gessenheit entrissen zu werden . Madame N. aus der Mohren - Eier, das Dußend
Hühner , à Stück

aber alljährlich dazu verwendet werden , Schulkindern ausstraße war von der Reise zurückgekehrt ; das Mädchen hatte

Zürich einen Ferienaufenthalt von einigen Wochen auf dem Alles bestens besorgt und die Madame war zufrieden . Da

Lande zu verschaffen , wobei unbemittelte , engbehauste und wird ein Päckchen Photographien abgegeben , was Madame

schwächliche Kinder zuerst zu berücksichtigen sind . Damit aber zufällig annimmt . Was sieht sie ? Ihr Mädchen aber in

die lebende Schulgeneration unter dem Vortheil der zukünf -führen , der Madame , besten Kleidern photographirt ! „ Da soll

tigen nichts entbehre , will ich , bis die zehn Jahre voll sind doch ! . . . Anna , was ist das hier ? Kennen Sie das Bild ? " %

oder doch bis zu meinem Tode , jährlich 30 Fr . an Sie zu , ,Kaum , lew Madame . Dehr Kleider sinn et zwor ; äver watt

dem gleichen Zwecke auszahlen . Wenngleich mein Name hat Ehr Uech verännert ! "

verschwiegen bleiben soll , so wünsche und hoffe ich doch , daß
noch andere Eltern , denen der Tod ein Kind nimmt , diesem Biehhandel .

Man

My
80 Enten , zahme à Stück . 1 40
85 Kartoffeln , 25 Liter 70
60 neue , à Liter 10
50 Erbsen , junge , ½ kg 08
55 Erdbeeren ½ kg 50
30 Kirschen 1/2 kg 30
60 Wurzeln 4 Bund 10
65 Mairüben , à Liter 10
50 Zwiebeln 4 Bund 10
60 Schalotten , 4 Bund 10
50 Salat , 4 Köpfe 10
80 Blumenkohl , à Kopf 50

--¬ 60
55

1 20

Stachelbeeren , à Liter
Torf , 20 Hl . .
Ferfel , 6 Wochen alt

15
4 25
9

Oldenburgische Spar : und Leihbank .
Coursbericht gekauft verkauft

vom 9. Juli 1884 .
Deutsche Reichsanleihe

%
102,90 103,45

4%
(Stücke à 200 M. im Verkauf 14 % höher . )
Oldenburger Consols . 102 103

( Stitcfe à 100 M. im Verkauf 14 % höher . )
4% Stollhammer und Butjadinger Anleihe 100,25
4 % Jeversche Anleihe 100,25
4 % Vareler Anleihe 100,25

100,25 101,25
100,25 101,25
100,25 101,25
100,25 101,25
100,25
100,55 101,55

Dammer Anleihe
Wildeshauser Anleihe (Stücke à 100 )
Brafer Sielachts -Anleihe .
Oldenburger Stadt -Anleihe
Obersteiner Stadt -Anleihe

0

Gedanken sich anschließen und den kleinen Anfang vergrößern Berlin , 7. Juli . ( Städtischer Central -Viehhof . Amtlicher Bericht 4 "
werden . Ob das nun aber geschehe oder nicht , es ist mir der Direction.)der Direction .) Zum Verkauf standen 2561 Rinder , 4991 Schweine , 4 %

in unserem tiefen Leid ein süßer Trost , daß nunmehr auf 1245 Kälber, 29 335 Hammel. In Kindern haben wir bei geringerem 4 "

alle Fälle jährlich ein Kind und hoffentlich in der Folge Export und Localbedarf (da die Berliner Schlächter noch Vorräthe an 4 %,

mehrere durch diese Stiftung ihre Lebenskraft stärken und lebendem Vieh haben) gedrückte Tendenz und ca. 2 M. Preisrückgang 4%
zu constatiren . Wirklich feinste Waare war wenig aufgetrieben . Es 4 % Wiesbadener Stadt -Anleihe

ihren Eltern vielleicht Sorge und Schmerz ersparen , daß also verbleibt großer Ueberstand. I . brachte 56 - 58 , allerfeinste Stücke bis 4 %, Landschaftliche Central -Pfandbriefe

von dem kurzen Erdendasein unseres Lieblings doch noch eine 60, II . 47 - 51 , III . 40 - 43 , IV. 33 - 36 M pro 50 kg Fleischgewicht . 3 %, Oldenburger Prämien -Anleihe per Stück in M.
fleine Spur des Segens in die künftige Zeit ausläuft ." Herr Troy unbedeutenden Exports erreichten inländische Schweine bei ruhigem 4% Gutin -Lübecker Prior . -Obligationen

Pfarrer Bion fügt hinzu : „ Kaum war diese Gabe verdankt , Geschäft höhere Preise als vorigen Montag ; Bafonier unverändert . Der 32 % Hamburger Staatsrente

so wurden uns abermals 1000 Francs zugestellt, mit einem Markt wird ziemlich geräumt . Es erzielten Mecklenburger49- 50, Pom4 % Preußische consolidirte Anleihe
mern und gute Landschweine 45 - 48 , Senger (und Schweine III . Qua - 41 % Preußische consolidirte 2Anleihe

Händedruck dem unbekannten Vater , der den Grund zu einem rität ) 42 - 44 M. pro 50 kg und 20 Procent Tara ; Bakonier 49 bis 5% Italienische Rente (St . von 10000 fre . u . darüber )

Ferien -Kolonie -Fond gelegt hat , von einem ebenfalls unbe - 50 M mit 22 - 25 kg Tara pro Stüd . Am Kälbermarkt war das 5 %, Italienische Rente (Stücke von 4000 , 1000 und
500 frc . )

kannt bleiben wollenden, von dem gleichen Leid betroffenen , Geschäft ungünstig, weil die Schlächter noch Vorräthe haben.

gleich fühlenden Vater und mit dem herzlichen Wunsch, daß zahlte 38- 46 für I . und 26- 36 für II . Qualität pro / kg4% Schwedische Hypothekenbank-Pfandbriefe von 78
Fleischgewicht . Die alten Vorräthe der Schlächter spielten auch am (Stücke von 600 u . 300 M. int Verkauf 14 % höher . )

die Anregung jenes edlen Mannes weiter gesegnet sein möge !" etthammelmarkt eine Rolle. Obwohl wenig über 4000 Stück am Plate 4% Pfandbriefe der Rheinischen Hypotheken-Bank
do . Braunschw .- Hannov . do .

Dieser Wunsch ist in Erfüllung gegangen . Der Ferien - waren , waren doch die Preise vom vorigen Montag nur schwer zu er - 40
do . do .

Koloniefond der Stadt Zürich ist seitdem auf 13000 Francs reichen , weil unsere Schlächter wenig Bedarf zeigten. Man zahlte für 4
I . 42 - 48 M. (für die wenigen englischen Lämmer auch etwas mehr ) ; 4 % do . Preußische Boden - Credit -Actien -Bank

angewachsen . " für II . 32 - 39 pro ½ Fleischgewicht . Bei den Magerhammeln 5 %, Borussia -Prioritäten

Die selbstständigen Frauen in England , waren nur gute englische Lämmer gesucht, für die auch gute Mittel - 4 % Norddeutſch. Lloyd-Prioritäten
denen das Unterhaus jüngst die Ausübung des parlamen - preise erzielt wurden ; Hammel dagegen wurden vernachlässigt und selbst Oldenburgische Spar - und Leih -Bank-Actien

In geringer (Bollgez . Actie à 300 M. 4 % Zins vont 1. Jan . 1884 . )
tarischen Stimmrechts verweigerte , fangen jetzt an , diesen für gute Posten waren schwer Mittelpreise zu erlangen .

Oldenburger Eisenhütten -Actien (Augustfehn )

Beschluß mit Steuerverweigerung zu beantworten. Fräulein waare bleibt starker Ueberstand.

Henrietta Müller , eine schon im reiferen Alter stehende Dame ,
welche zu den hervorragendsten Vorkämpferinnen der Frauen¬
rechte gehört und Mitglied des Londoner Schulrathes ist , Oldenburg , 8. Juli . Abgeg . nach Brake : H. v . Husen . Nach

trieb ihren Widerſtand gegen die Zahlung der dem Staate Musterfiel: 2. Reiners . Nach Bremen : Aharns . Ang . von Bremer
gebührenden Steuern soweit , daß die Steuerbehörden zur haven : A. Wittholt . Von Kopenhagen: J. Brauwer .

6. Juli . Ang . von Strohausen : J . Gerdes . Von ElsflethPfändung ihres Mobiliars schreiten mußten . Die Dame ließ es

Schiffsnachrichten .

sichsogargefallen, daß ihr für dieschuldendenSteuern imBetrage Finke. Von Brake : 3. Schröder.
Elsfleth , 7. Juli . Laut telegraphischer Mittheilung segelte die

von kaum Lstrl . 18 ein prächtiger Schreibsecretär und andere hiesige Bart Margaretha " , Deboer, gestern von Newyork nach Java ,
kostbare Möbel gepfändet wurden , deren Werth sich aufanjer , f . D.

11

Norderney und Borkum
find am schnellsten , comfortabelsten und billigsten von Leer zu erreichen (von Borkum
nach Berlin in 13 Stunden ) . Die 1. klassigen eleganten Postdampfer , , Victoria "

00 . do .

40% 3ins vom 1. Juli 1884 . )
Oldenb . - Portug . Dampfsch .-Rhed .-Actien

(4 % Zins vom 1. Janr . 1884 . )
Oldenburger Versichererungs -Gesellschafts -Actien

per Stück ohne Zinsen in M
Wechsel auf Amsterdam kurz für fl . 100 in M.

London kurz für 1 str .
New -York furz für

Holländ . Banknoten für 10 Gldn .

11

101,95 102,50
149,30 150,30
100,50 101,50

93,20 93,75
102,80 103,35
102,10

93,70 94,25

93,80 94,50
95,40 95,95

99,25 100,25
100,80

98,40 98,95
99,20 99,75

100
98,45 99

156,50

88

118,50

168,55 169,3
20,385 20,48511 11

Doll . IT "1 4,175 4,235
16,80IF "1

Blömer & Wieferich ,
und „Leda“ fahren täglich (mit Ausnahme der Sonntage) im Anschluß andie zijen Achternstraße 48 .Eisen¬

bahnzüge , vom 15. Juni bis 26. September , und Sonntag , den 13. Juli , Vormittags
11 Uhr , nahe Bahnhof Leer ab und täglich zurück . Privatcajüten .Privatcajüten . Directe Billets

und Gepäckbeförderung an hiesiger Eisenbahncasse . Fahrpläne und Mittheilungen in allen
Coursbüchern , sowie durch

Herm . Russell in Leer und

Theodor Rocholl & Comp . in Bremen .

Theatergarten .
Freitag , den 11 . Juli ,

5 . Abonnements - Concert
von der Capelle des 19 . Dragoner -Regiments .

Anfang 6 Uhr . Entree 30 .

Achternstraße 48

Großer Ausverkauf
von Donnerstag , den 26. Juni bis Donnerstag

den 10. Juli .

Inserate
in fämmtliche Oldenburgische , Bremische ,
Hannoversche , sowie in alle andere aus¬

wärtige Blätter
werden durch die

Da noch verschiedene Concerte stattfinden, sind noch Abonnements:Annoncen - Expeditionkarten an der Casse zu haben .

24
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F . Humke .

NEUE ( 13 . ) UMGEARBEITETE ILLUSTRIRTE AUFLAGE .

Brockhaus

Conversations - Lexikon .

Mit Abbildungen und Karten .

In 16 Banden . Begonnen 1882 .

JEDER BAND GEB. IN LEINWAND 9 M. , HALBFRANZ 92 M.
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Vorräthig bei H . Hintzen in Oldenburg .

Verleger , Herausgeber und Redacteur : C. Hesse .

( gegründet 1868 ) ,

von

Büllner & Winter
in Oldenburg ,

unter Berechnung nach den Driginalpreisen u .
ohne alle Nebenkosten , prompt und discret
vermittelt .

Von

11
"

Ankunft und Abfahrt der Züge
auf Station Oldenburg .

Ankunft :
Wilhelmshaven und Jever : 7,55

2,00 8,15 .
Bremen : 8,15

9,00 .

11,30

12,37 - 2,15 - 6,00

Nordenhamm : 8,15 - 2,15 9,00 .
Leer : 8,00 11,40 1,558,20 .
Duafenbrück : 8,05 2,05 8,25 .

Abfahrt :
Nach Wilhelmshaven : 8,35 2,40 6,209,1

2,15
Jever : 8,35 2,40 9,10 .
Bremen : 6,33 8,15

"1
11

8,35 .
Nordenhamm : 8,1518

11,45

- 8,35 .

-

2,15
Leer : 8,30 2,35 6,10 9,15 .
Nach Quakenbrück : 8,36 2,25 6,11 .

Familien -Nachrichten .
Berlobte : Wilhelmine Eicken geb . S

Oldenburg , mit Heinrich Eisenhauer , N

denhamm . Auguste Colpe , Oldenburg ,

Reg.-Baumeister Heinrich Dohrmann, Otter

Geborene : H. Schultz , Dvelgönne .
Sämmtliche Behörden in Oldenburg betrauen Gestorbene : Wwe . Grete Oldejohanns g
dieselbe mit der Vermittlung ihrer Inserate .

Kostenvoranschläge werden auf Wunsch
gern vorher aufgestellt . Beitungs -Cataloge
werden auf Verlangen gesandt und zwar
gratis und franco .

Druck von Büttner & Winter in Oldenburg .

dorf .
1

Schwarting , Wahnbeck . Johanne Schwerd
feger geb. Hoyer , Bremen .
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